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          3. Mai 2015: Anthroposophie & J.S. Bach (4) 
               Tagesseminar mit Herwig Duschek in Satyagraha (Stuttgart) zum Thema:         

       Was sagt die Anthroposophie zu  

           Goethes Naturwissenschaft?
1
 

 Musikalischer Rahmen: Johann Sebastian Bach unter dem Bodhisattva-Aspekt (Teil 7) 

                                 Zu Beginn: gemeinsame Eurythmie (ca. 15. Minuten)                        

 

Herwig Duschek, 1. 5. 2015        www.gralsmacht.eu       www.gralsmacht.com 

                                                                                                               

1690. Artikel zu  den Zeitereignissen 

 

"Jesuiten", "Mormonen" und andere "Brüder": – 

         Gegner Rudolf Steiners  (Teil 6) 
 

 Joseph Smith – "Moroni" –  "Buch Mormon" – Polygamie – Carolyn Jessop – FLDS – Jens Heisterkamp 

 

Johann S. Bach: "Auch mit gedämpften, schwachen Stimmen", BWV 36, 7. (SE-39): S. 5 
 

                             (Gestern vor 6 Jahren fand das okkulte Verbrechen von Apeldoorn statt.
2
) 

 

 

Der Mormonen-Gründer Joseph Smith … berichtet weiter, 
dass (nach seiner 1. Vision 1820

3
) ihm am 21. September 

1823, als Antwort auf ein Gebet, ein himmlisches Wesen 
erschienen sei, das ihn beim Namen nannte, sich als Bote 
Gottes mit dem Namen Moroni (s.li.) vorstellte und ihm 
Gottes Auftrag überbrachte, ein Buch von Goldplatten zu 
übersetzen, welche „die Fülle des immerwährenden 
Evangeliums" enthalten und in einem Hügel mit dem Namen 
Cumorah in der Nähe von Manchester aufbewahrt seien ….  
Am 22. September 1827 habe Joseph Smith die Platten an 
sich nehmen dürfen und von ihnen eine Übersetzung 
angefertigt, die als das Buch Mormon bekannt ist4 ….  
 
Das von Joseph Smith veröffentlichte Buch Mormon ist die 
einzige Quelle für die angebliche Existenz Moronis, neben 
weiteren Aussagen von Smith. In diesem Buch ist Moroni der 
letzte erwähnte Prophet. Moroni soll im frühen 5. 
Jahrhundert nach Christus auf dem amerikanischen 
Kontinent gelebt und die Zusammenfassung der ihm 
überlieferten Schriften von Propheten vollendet haben, mit  
(Li: Die Engel-Moroni-Statue kurz vor der Montage auf den Bern-
Tempel5 [s.u.]. Man beachte, daß Moroni als Mensch dargestellt ist.) 

                                                 
1
 http://www.gralsmacht.eu/termine/ 

2
 Siehe Artikel 20 (S. 3-7), 21, 34 (S. 1-3) und 59 (S. 2-7) 

3
 Siehe Artikel 1689 (S. 1) 

4
 http://de.wikipedia.org/wiki/Joseph_Smith 

5
 http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Engel_Moroni_Bern_Tempel.JPG 
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der sein Vater Mormon begonnen hatte.6 … Am 6. April 1830 gründete Joseph Smith die 
Kirche Jesu Christi7 mit sechs weiteren Gründungsmitgliedern.8 
Als Bürgermeister verfügte Joseph Smith am 10. Juni 1844 durch gemeinsamen Beschluss des 
Stadtrates, welcher überwiegend aus Mitgliedern der Kirche bestand, die Vernichtung der 
Druckstöcke und der Druckerpresse der Zeitung Nauvoo Expositors, als öffentliches Ärgernis. 
Die Zeitung hatte in ihrer ersten und einzigen Ausgabe über die Kirche und vor allem Joseph 
Smith behauptet, seine polygame Lebensweise (s.u.) sei anstößig und er sei ein gefallener 
Prophet. Dieser Angriff Smiths auf die Pressefreiheit wurde zum Anlass für seine Verhaftung 
durch Gouverneur Thomas Ford. 
 
Am 27. Juni 1844 wurde Smith als Untersuchungshäftling in einem Gefängnis in Carthage 
von einer aufgebrachten Menschenmenge getötet. Beim Versuch aus dem Fenster zu springen, 
wurde er von mehreren Kugeln tödlich getroffen. Kurz zuvor hatte er ein freimaurerisches 
Notsignal benutzt, um Mitglieder der Freimaurer, die sich in der Menschenmenge befanden, 
dazu zu bewegen, ihm Hilfe zu leisten.9 
 

 

10 
Offiziell wurde die Polygamie (– sie ist gesetzlich verboten –) 1890 bei den Mormonen abge-

schafft, doch einzelne Splittergruppen leben weiterhin polygam:  
 

       
      Polygamie in Gottes Namen - Willkommen bei den Polygamisten [Doku]11 

                                                 
6
 http://de.wikipedia.org/wiki/Moroni_(Prophet) 

7
 Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten Tage (Mormonen) 

http://de.wikipedia.org/wiki/Moroni_(Prophet) 
8
 http://de.wikipedia.org/wiki/Joseph_Smith 

9
 http://de.wikipedia.org/wiki/Joseph_Smith 

10
 http://www.spiegel.de/panorama/gesellschaft/joseph-smith-mormonen-gruender-hatte-40-ehefrauen-a-  

1002240.html 
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Natürlich ist die (Mormonen-)Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten Tage – ebenso wie 

Scientology – eine Sekte und hat mit Religion (im Sinne von Christentum, Hinduismus, 

Buddhismus, usw.) nichts zu tun. Joseph Smith ist ein … Scharlatan, Fälscher und 
Freimaurer12

 Und seine Nachfolger in der Mormonen-"Elite"? Sie beziehen sich weiterhin 

auf ihn. (Damit sind aber nicht die bedauerlichen Menschen in der Sekte zu verurteilen.) 

 

Das Sekten-Spezifische ist immer die verstärkte Gruppenseelenhaftigkeit, Hörigkeit, 

"Schwarz-weiß"-Dogmen, Strafandrohung, Indoktrinierung, Kontrolle, Unterdrückung des 

Individuellen, "elitäres Bewußtsein", Furcht, Ausbeutung, Terror, usw. 

 

 

Die Polygamie ist ein "ideales" Mittel, die 

Gruppenseelenhaftigkeit, bzw. die Gruppen-

kontrolle zu verstärken. Die Leidtragenden sind 

Frauen, Kinder, Jugendliche und unliebsame 

Personen. Was diese durchmachen, hat Carolyn 

Jessop (s.li.) beschrieben.  

 

Carolyn Jessop wurde 1968 in eine, von der 

Mormonen-Haupt-"Kirche" abgespaltene Grup-

pe, der Fundamentalistischen Kirche Jesu 
Christi der Heiligen der Letzten Tage (FLDS13

) 

hineingeboren. Sie wurde zwangsverheiratet, 

gebar acht Kinder und floh mit ihnen 2003. 

 

Warren Jeffs (*1955) leitete damals (als 

"Prophet") die FLDS. Carolyn Jessop 

schreibt:
14

 

Im Juli 2004 wurde gegen Warren Jeffs und 
zwei seiner Brüder bei einem Zivilgericht in 
Utah von seinem Neffen Brent Jeffs Klage 
eingereicht. Brent Jeffs beschuldigte Warren 
Jeffs, ihn während seiner Schulzeit an der Alta 
Academy, einer privaten, von Warren geführten  

 

Schule in Salt Lake City, zum Analverkehr gezwungen zu haben. Motiviert hatte Brent zu 
dieser Klage der Selbstmord seines Bruders Clayne im Jahr 2002. Clayne tötete sich durch 
einen Schuss in den Kopf, nachdem er enthüllt hatte, dass er von Warren Jeffs missbraucht 
worden war. Von seinen eigenen Erlebnissen hatte Brent nie jemandem etwas erzählt, erst 
nachdem sich sein Bruder erschossen hatte. 
 
Bei der Verhandlung sagte Brent Jeffs aus, Warren habe jedes Mal, wenn er sich an ihm 
verging, gesagt, dass er »Gottes Werk« tue, und wenn er, Brent, jemals darüber spreche, 
»erwarte ihn zur Strafe die >ewige Verdammnis<«. Er sei ab einem Alter von fünf oder sechs 
Jahren regelmäßig zum Analverkehr gezwungen worden, sagte Brent Jeffs. 
 

Der untergetauchte Warren Jeffs wurde am 29. August 2006 … nahe Las Vegas bei einer 
Verkehrskontrolle gefasst und 2007 wegen Beihilfe zur Vergewaltigung schuldig gesprochen 

                                                                                                                                                         
11

 https://www.youtube.com/watch?v=aGd1K_ED6fE 
12

 Siehe Artikel 1689 (S. 2) 
13

 Fundamentalistic Latter Days Saints ("Fundamentalistische Heilige [der] Letzten Tage") 
14

 In: Gefangen im Namen Gottes, S. 420, Weltbild, Ausgabe 2007  
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Das Urteil wurde wegen Formfehlern im Oktober 2010 aufgehoben, Jeffs nach Texas 
ausgeliefert, wo er im August 2011 in erster Instanz wegen sexuellen Missbrauchs an 
Minderjährigen zu lebenslanger Haft verurteilt wurde. 15

 (Vgl. Mißbrauch u.a. im 

Katholizismus-Jesuitismus
16

) 

 
Ich erinnere (– siehe Artikel 1678, S. 3 –) 

an die Aussage von Cathy O`Brien:
17

 

Cox 18  befahl mir, eine Mormonin der 
Kirche Jesu Christi der Heiligen der 
Letzten Tage zu werden. Dies, um zu 
beweisen, dass Satan überall war, vor 
allem in der Mormonen-Kirche von 
Monroe, Louisiana, wo er okkulte Rituale 
abhielt … (Byrd

19
)… erklärte die 

Manipulation der menschlichen Religio-
nen als „berechtigt", da sie den prophe-
zeiten biblischen „Weltfrieden" mit den 
„einzig verfügbaren Mitteln" bringen 
würde – nämlich  totaler Mind Control 
innerhalb der Neuen Weltordnung. 
„Schließlich", verkündete er, „wissen 
sogar der Papst und der Prophet der 
Mormonen, dass dies der einzige Weg zum 
Frieden ist, und Sie kooperieren 
vollkommen mit dem Projekt.“20

 
(Re: Bern-Tempel der Mormonen in Zollikhofen 

[CH]. Er wurde am 11. 9. 1955 eingeweiht.
21

)  

 

Es wundert einen nicht, daß ein inoffizieller Gegner Rudolf Steiners, Jens Heisterkamp 

(Chefredakteur der "Anthro-Bild-Zeitung" Info 3 [s.u.]) die mormonische Indoktrination 

indirekt als Religion bezeichnet, indem er – im Zusammenhang mit dem Mormonen-Professor 

Christan Clement –  schreibt:
22

 

 

Durch Heirat in die USA übergesiedelt, lehrt er (Christan Clement) inzwischen Germanistik 
an der (Mormonen-)Brigham Young23 Universität in Utah. Diese Hochschule hat – ähnlich 
wie vielleicht in Deutschland die privaten Universitäten Herdecke und Alanus – einen freien, 
aber weltanschaulichen Träger, im Falle der Brigham Universität ist das die mormonische 
Kirche, zu der Clement, wie er in einem Interview sagte, durch seine Frau gekommen ist. 

                                                 
15

 http://de.wikipedia.org/wiki/Warren_Jeffs 
16

 Siehe dazu Artikel 23 (S. 2/3), 31 (S. 1/2), 51 (S. 3/4), 134, 145 (S. 1), 368 (S. 2/4/5), 449 (S. 1/2), 557 (S. 4-

6), 771 (S. 2-4), 868 (S. 3), 876 (S. 7), 1062 (S. 3, Anm. 12 und S. 4/5, Anm. 17), 1217 (S. 1), 1257 (S. 2-5), 

1265 (S. 3, Anm. 12), 1265 (S. 2), 1273 (S. 2-4), 1298 (S. 1/4/5), 1391 (S. 1). 
17

 Cathy O`Brien und Marc Phillips, Die TranceFormation Amerikas, S. 163/ S. 195, Mosquito, 2005. 
18

 Siehe Artikel 1133 (S. 7/8) 
19

 Siehe Artikel 1133 (S. 7-9), 1134 (S. 1-3), 1261 (S. 5/6) 
20

 Aus Artikel 718 (S. 3) 
21

 http://de.wikipedia.org/wiki/Bern-Tempel 
22

 http://media.wix.com/ugd/b7aa4c_7f25742f2c834d83851ba62f1ec9f761.pdf 
23

 Brigham Young (Nachfolger von Joseph Smith), nach dem die Universität benannt wurde, lebte polygam: 

Die Polygamie, die Young ab 1852 offen lehrte, aber bereits vorher im Geheimen lebte und praktizierte, wird in 
heutigen kirchenamtlichen Publikationen über Young oft nur ganz am Rande (wenn überhaupt) erwähnt. Je nach 
Quelle werden Brigham Young 23 bis 56 Ehefrauen nachgesagt … http://de.wikipedia.org/wiki/Brigham_Young 
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Jens Heisterkamp

24
 (*1955) 

Dieser Bezug ist sicher zunächst einmal irritierend – 
Rudolf Steiner als Thema an einer von Mormonen 
organisierten Hochschule? Gerade Anthroposophen 
können aber, zumal sie oft selbst weltanschaulichen 
Angriffen ausgesetzt sind, solche Schicksalsbedin-
gungen vor dem Hintergrund der Idee der völligen 
Religionsfreiheit mit Verständnis sehen.  
 

Natürlich begrüßt Jens Heisterkamp die SKA 25
-

Kampagne gegen Rudolf Steiner und schreibt 

heuchlerisch:
26

 

… Doch die enge Vertrautheit Clements mit der 
Anthroposophie ist nicht zu übersehen. Er war in 
Deutschland eine Zeitlang als Lehrer an einer 
Waldorfschule 27  tätig, hatte sich innerhalb seines 
Studiums bereits vielfach mit Steiner befasst und über 
das Thema „Mysteriendramen" promoviert. 

 

Wahrscheinlich findet Jens Heisterkamp (– wie ich ihn einschätze –) die Sätze von Christan 

Clement (aus seiner Dissertation)
28

 überaus gelungen: 
Steiners eigenes „Erkenntnisdrama" führte ihn denn auch tatsächlich in den „Abgrund des 
Individuellen", nämlich von der unkritischen Goethe-Verehrung der achtziger Jahre in den 
radikalen Individualismus und Anarchismus der neunziger Jahre, in dem sich ihm sein „Ich" 
gleichsam zum Absoluten aufblähte. Um die Jahrhundertwende dann folgte eine Wende zur 
Mystik und Theosophie, in deren Verlauf Steiner sein bisheriges „Ich" gewissermaßen aufgab 
und vom radikalen Individualisten zu einem an Dogmen und Amtspflichten gebundenen 
Theosophen wurde. Aus diesem „Opfer" jedoch wurde der Anthroposoph Steiner geboren. – 
Wer diese geistige Biographie Steiners kennt … (meine Stellungnahme dazu: siehe in Artikel 

1687, S.2)                                                                                                           (Fortsetzung folgt.) 
 

 

Ein weiteres "Schlüsselerlebnis" (SE-39) in der 

Ausnahmemusik Johann Sebastian Bachs ist:  

Auch mit gedämpften, schwachen Stimmen (BWV 

36, Schwingt freudig euch empor, 7. Arie, [Nuria 

Rial, s.re.]), Text: Martin Luther [u.a.], 2. 12. 1731)  

 
       Auch mit gedämpften, schwachen Stimmen  
       Wird Gottes Majestät verehrt.  
       Denn schallet nur der Geist darbei,  
       So ist ihm solches ein Geschrei,  
       Das er im Himmel selber hört. 

         
 J.S. Bach - Cantata BVW 36 - Schwingt freudig euch empor - 7 - Aria (J. S. Bach Foundation)

29
 

 

 

                                                 
24

 http://www.vebidoo.de/jens+heisterkamp 
25

 Steiner-Kritische-Ausgabe  (siehe Artikel 1687, 1688 und 1689, S. 3/4) 
26

 http://media.wix.com/ugd/b7aa4c_7f25742f2c834d83851ba62f1ec9f761.pdf 
27

 Das hat nichts zu sagen, denn es gibt genügend "Waldorflehrer", die absolut nichts mit der Anthroposophie zu 

haben wollen. 
28

 Siehe Artikel 1687 (S. 2) 
29

 https://www.youtube.com/watch?v=Y3lRdb5BSGA 


